— 2827 — 


Intelligenz⸗Blatt 


für den | 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


10. 11707 5 10 5 1 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
No. 225. Donnerftag, den 23. November 1848 


JA 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. November 1348. 
Herr Kaufmann Viehler aus Iſerlohn, logiren im Engliſchen Haufe. 


Herr Kaufmann Lehmann und von Arnim Major auß. Dienften aus Berlin, 


Herr Rentier v. Reichenbach aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr 


Oekonom v. Ihnotowicz auf Goldoſer, Herr Kaufmann Lepp aus Tiegenhof, Hert 4 


Gutsbeſitzer Keier auf Exau, log, im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Krüger 
aus Neuteich, Herr Gutsbeſitzer Janzen aus Marienburg, Herr Oekonom Her 


mann aus Hue im Deutſchen Hauſe. Herr Candidat Ruuy aus Ludwigs. 
eſi 


thal, Herr Gutsbeſitzer Draband aus Schönbaum, Herr Oberſchulz Claaßen aus 


Steegnerwerder, lög. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufteute Rößler a 


il mel⸗ 
zerß Hotel Die Herren Kaufleute Rautenberg und Sommerfeld aus Bi chofs⸗ 


Pietzſch aus Potsdam, Herr utfabrikant Gutmann aus Stettin, log. in S 


werder, Herr Intendantur-Secrefair Thebe ſios aus Poſen, Herr Rabbiner Obern⸗ 


dorf aus Röſel, log. im Hotel de Saxe. > N 
DB 0 ee n En, 


1.70. 100 Inhabern der bis einſchließlich No. 275. von uns ausgeſtellten 
Empfang ! r Be 

bedarfs cingelieferten Gold und Silberſachen machen wir hierdurch bekannt, daß 
die bezüglichen Werthbeſcheinigungen des Königl. Haupt⸗Münz,Comtoirs zu Ber⸗ 
lin eingegangen ſind und gegen Rückgabe unſerer Beſcheinigungen bei derjenigen 


n. ur : , . 
Wagcheigtgen über kie als freiwillige Beiträge zur Beſtreitung des Staats- 


* 


Kaſſe, bei welcher die Einlieferung ſtattgefunden hat, in Empfang genommen wer⸗ 


den können. k 


Zugleich machen wir auf den $ 5. der Miniſterialbekanntmachung vom 27. 


April je.) (Extra⸗Beilage zum Amtsblatt No. 19.) aufmerkſam, wonach es geſtattet 


11 


— 2828 — x 


iſt, die nicht runden Summen der Münzſcheine durch Nachzahlung auf einen durch 
zehn theilbaren verzinslichen Betrag zu ergänzen. 4 
Danzig, den 16. November 1848. 
f Königliche Negierungs » Haupt » Kaffe. 
2. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die Perſonen-Poſt nach Dirſchau, 
welche jetzt um 91% Uhr Abends täglich abgeht, von heute an ſchon um 9 Ubr 
Abends abgefertigt werden wird. 
Danzig, den 23. November 1818. 
Ober-Poſt⸗Amt. 
3. Von geſtern Mittag bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 8 ange⸗ 
meldet worden, worunter — vom Militair, u. als geftorben 9, einſchließlich — 
„. Militait. Im Ganzen ſind als erkrankt gemeldet 1042 u davon geſtorb. 545. 
Danzig, den 22. November 1848. a 
Der Polizei⸗Praͤſident. 
v. Clauſewitz. 
AVE RTISS EME NT. 
4. Zaur Einreichung verſiegelter Submiffionen über den Zaunbau zur Abgren— 
zung der angekauſten Donath'ſchen Bauſtelle im Glockenthor haben wir einen 


Termin auf 


Freitag, don 24. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
in dem Bureau der Bau-Kalkulatur anf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die 
Submiffionen in Gegenwart der Submittenten eroͤffnet werden ſollen und kann 
der Auſchlag vor dem Termine ebendaſelbſt eingeſehen werden. 
Danzig, den 23. November 1848. f 


— nn nn 


t bin dunn g. 


— — —.— 


5 Die heute Morgen 2 Uhr erfolgte glückliche 1 ſeiner lieben Frau 

von einer gefunden Tochter, zeigt ergebenſt an J. N. Schwarz. 
Hochſtrieß, den 22. November 1848. f 

6. Die am 20. d. M., Abends 11 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung ſei⸗ 

ner lieben Frau, geb. Zimmermann, von einem geſunden Sohne, zeigt ergebenſt an 
Langfuühr, den 22. November 1848. Herrmann Wiens. 
. ® e rt b i n d u n 


Ti, Die am 11. November zu Magdeburg vollzogene eheliche Verhindung un⸗ 

ſerer Tochter Louiſe, mit dem ee Herrn von Wille auf Hochkirch bei 

Liegnitz, zeigen wir hierdurch ergebenſt an 5 
W * ne 5 Krocker, Major und Feſtungs⸗Inſpekteur 

yon „Caroline Krocker, geb, von Coſel. 
Fiterariſche Anzeige. 

8. Bei Sn Anhuth, Langenmarkt 432. find angekommen: 

Politiſche Funken und Revolutions-Anekdoten 


aus d. J. 1848 von Johannes Radicalis. Preis 5 ſgr. 
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„„ In L. G. Homann'd Kun: und Buchhandlung, Jopengoſſe 
No. 598., ging fo eben ein: a 


Lehrbuch uͤber den Hufbeſchlag um die Hufkrankheiten. 
Von Dr. E. Falke, Docenten der Thierheilkunde am landwirth. Inſtitute zu Jena. 
8. broch. Preis 73 Nagr⸗ 11 Leipzig. Baumgärtner. 

Ferner ging daſelbſt ein: f 


Die Preuß. Staͤdte⸗Ordnung vom 19. November 1808 und 
die revldirte Städte-Ordnung vom 17. März 1831. Rebſt den beiden vorliegen: 
den Entwürfen zu einer Gemeinde⸗Ordnung für den Preuß. Staat. Syſtema⸗ 
tiſch geordnet u. neben einander geſtellt in Colonnen — 15 fgr. 

10. Für Trauernde. 


In allen Buchhandlungen, in Danzig bei B. Kabus, iſt zu haben 
Eylert, Biſchof, D. Betrachtungen über die lehrreichen und troſtvollen Wahr⸗ 
heiten des Chriſtenthums bei der letzten Trennung von den Unſri⸗ 


gen. 5. Auflage 1848. Magdeburg, Heinrichshofen. 24 rtl. 
Gn een. 

11. Mehrere ſtädtiſche Grundſtücke, auf der Recht- und Altſtadt gelegen, find 
unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen. Näheres beim Geſchäfts⸗Com⸗ 
miſſionair Querner, St. Jakobs Hospital 1934. 7 
17. 2 Rthlr. Belohnung. Er 

Auf dem Wege von Langefuhr bis zur Poſt ſind von einem armen Dienſt⸗ 
boten 6 Rtl. in 2 Kaſſenauweiſungen (in einem octav Conto⸗Buch des Herrn J. 
D. Schafranskr) verloren worden. Der Finder wird gebeten dieſe an Herrn p. 
Schafransky Fiſchmarkt gegen obige Belohnung zu verabreichen. 
13. J. wird hoͤflichſt um Auskunft gebeten, wegen das . 

N v 


14. Ein ſchwarzer Hund, Wachtelart, am linken Auge einen kahlen Flecken, 
hat ſich verlaufen. Wiederbringer erhält Tobiasgaſſe 1548. eine Belohnung. 
15. (Berfpätet.) Der Spender der im Intelligenzblatte 268. erwähnten 
Gabe zur wärmeren Bekleidung armer Schulkinder, fühlt ſich zu der Erklärung ver⸗ 
pflichtet, daß er den ihm ausgeſprochenen Dank mit einem ſeiner geehrten Freunde 
theilt. Von mehr als 200 in ſehr ungünſtigen Verhältniſſen lebenden Kindern iſt 
ſeitdem (in 3 Wochen) keins an der Cholera erkrankt, ein Umſtand der fernerer 
Beachtung nicht entgehen möge. a N 
16. Alle Sorten polirte und weiße Drechslerarbeiten werden zu den billigſten 
Preiſen und reeller Bedienung verfertigt Peterſiliengaſſe No. 1187. be 
Auch kann daſelbſt ein junges Mädchen das Schneidern unentgeldl. erlern. 
17. Ein unverheiratheter Hofmeiſter oder Stellmacher findet eine Stelle auf 
einem Gute bei Danzig. Adceſſen unter D. F. 1 in Jatell⸗Comt. abzugeben. 
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18. Das nen etablirte, obrigfeittich RER: Haus⸗Offizia nten⸗ 
area Spt innisgaf e 1376. empfiehlt fh mit, der Unter⸗ 


btingur 0 ngögehilfen, Wirthſchafs⸗Inſpektoren, Lehrlingen und andern 
Hausbeamten, unter Zuſicherung der reellſten und pünktlichſten Bedienung ganz ge⸗ 
horſamſt. Das Bureau iſt täglich Vormittags von 9 42 und Nachmittags 
von 2 — 4 Uhr geöffnet. ? 

19 Es werden ohne Zuthun eines Dritten 2 bis 300 rtl. gegen etwa 5 PCt. 
Zinſen und Sicherſtellung durch eine entſprechende Summe in Staatspapieren ge⸗ 


ſucht und darüber unter H N. durch d. Sntell:Comt. geneigte Auskunft erbeten. 


20. Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller-Engel 
heute, mit beſonderen überraſchenden Arrangements zur Freude u. höherer Genliffe 
eines gebildeten Publikums. Bei günſtiger Witterung lade ich freundlichſt ein. 
21. Ein Knabe findet eine Lehrſtelle beim Maler Schmidt, Sleifcherg; 63. 


22. Glace and dſch, Woll. u. Sei d. Zeuge jed Art, Band, Krep p p. p. w. ſtets 


dur abeſt. ſchnellſt, billigſt. geruchlos gewaſchen, gefärbt in d. groß. Anſtalt b. F. 


Bureau, Johannisgaſſe 1376. 


1 


Schröder, Ka 902. 


23. Die vom aterlaͤndiſchen Verein erlaſſene Adreſſe an Se. 
Majeſtät den König war bis Dienſtag Mittag von 1505 Peyſonen, unterzeichnet. 
Mehrere Exemplare dieſer Adreſſe ſind noch nicht zurückgeliefert. Die letzte Sen⸗ 


dung von Unterſchriften nach Berlin wird Sonnabend den 85. d. M. erfolgen. 
Bis dahin wird noch um Unterzeichnung gebeten. 

2 Die ſämmtlichen verehrlichen Mitglieder des Veteranen⸗Vereins 
N werden hierdurch zu einer berathenden Berfammlung, heute Abend 


f 62 Uhr kei Herrn Noͤtzel, Atſtädtſchen Graben No. 30°, eingeladen. 


Der Vorſtand. 
25. Ein junger Mann zur Erlernung der Landwfihſchaft in Pommern, Lehr⸗ 
linge für das Material⸗Waaren⸗Geſchäft und Jünglinge, die die Tiſchler⸗ oder die 
Böktcher⸗Profeſſion erlernen wollen, werden. gefucht durch das Haus Offizianten⸗ 


— — * 


m f e h ee 


a n 
26. Heil. Geiſtgaſſe 757 iſt ein Saal, eine Hinterſtube mit auch ohne Meus 


beln nebſt Küche, Keller pp. vom 1. Dezember ab zu vermiethen⸗ 


27. Heil. Geiſtg. 777. . 2 Stuben n. Kamm. u. Holzkeller ſofort zu verm. 


2 Eine elegant decorirte Wohnung, beſtehend aus 4 bis 6. Zimmern 


Verſetzung des Miethers ſofort zu beziehen. Näheres 4. Damm 1537. 
— . -l — . — nn nn, — 


148 
188 


nebſt Kabinetten, Küche, Keller, Boden ꝛc iſt mit und ohne Pferdeſtall, wegen 


— — — — En 


een, Aru DEE e 


Equipagen-Auetion. 


Deionnerſlag, den 30. November d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem 
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Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Verlangen 
öffentlich verſteigert werden: 1017 nne 
Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Reife, 
Jagd-, Stuhl; und Arbeitswagen Sattel, Geſchirre, Leinen, Räder, Baumleitern 
und allerlei Stallutenſilien. J. T. Engelhard, Auctionatoc. 
Sachen zu verkaufen in Danzig, ö 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


„ Sämmtliche noch lagernde Tuche und 


Buckskin in verſchiedenen Qualitäten und Farben werden um bei der nahe 
bevorſtehenden Abreiſe ganz und gar zu raͤumen, auffallend billig verkauft und wird 
vorzüglich noch auf ein Poſtchen brauner, ruſſiſch grüner, blau ſchwarzer 
und grau melirter Tuche aufmerkſam gemacht, die von heute ab die Elle von 
1 N. 8 Sgr. bis 1 Rtl. 25 Sgr verkauft werden Tolten. Schwarz ſeide ne 


Herren-Halstücher von 20 Sgr. an und eine Partie Weſtenſtoffe unter 
der Halfte des eigentlichen Werthes, die Elle 10 Sgr. 


Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, Langenmarkt 451. „eine Treppe 
31. Drei gute Hofhun de find im Schloß zu Herren⸗Grebin verkäuflich. 
32. Alte Leiſten und Blöcke ſ. billig zu verkauf. Röpergaſſe 470. 
33: Gänſe Leber u. Abfall, gr. Lachs köpfe ſ. bill. zu hab. kl Krämerg. 905. 


31. Zuruͤckgeſetzte Hüte für Damen und Kinder zu ſehr billigen 
Preiſen bei Mar Schweißer. 


35. Choleraableit. wie auch Amulett's, geg. Cholera, alle rheumat.s u. Gicht⸗ 
ſchmerz. jed. Art, a. billigſt. Fraueng. 902. 

36. Delik. marin. Heeringe à 6 u. 9 pf. fr. geroſt. Weichſelneunaugen à 6, 9 
u. 12 pf ſchöne Bamb. Pflaumen empf. die Handl. Schüſſeld. u. Sammtg.⸗Ecke. 


E D 
3. Pomm. Spickgaͤnſe, Keulen u. Gaͤnſeſchmalz 
delikat zubereitet, empf. bill. die Probiant⸗Handlg, von H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 
38. Diverſe Gefäße, als Anker, halbe u ganze Ohme und eine ſpaniſche Wand 
im beſten Zuſtande ſind zu verkaufen Paradiesgaſſe⸗ und Faulgraben⸗Ecke. 
39. Verſchiedeue engliſche Kupferſtiche in mah. Rahmen zu verk. Kohleng. 1023. 
40. Echte Varins u. Domingo Cigarr. 100 a 25 fg. ſ. z. h. 1. Damm 1129. 


41. Friſch geraͤucherte Lachſe in ganz n. hlb. Fiſchen, ſow. a. in einz. 
Pfunden, Limburg. Käſe zu 4, 6, 8 u. 10 fg. p. Stck. Werd Käſe p. 42 fgr., alten 
Schmand Käſe, echt. Leckhonig, ſchöne Tiſchbutt. ze. empf d. Prophandlg. v. H. Vogt. 
Sachen zu verkaufen gußerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
42. Das im Elbinger Kreiſe gelegene Rittergut Hausdorff No. 5, land⸗ 
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ſchaftlich abgeſchätzt auf 19688 Rtl. 16 Sgr. 9 Pfe fol in nothwendiget Sub» 
haſtation verkauft werden und ſteht 8 e 
e RD am 28. April k. J, Vormittags 10 uhr. Si 
vor dem Herrn Oberlandes Gerichts⸗Rath Gerlach in dem hieſigen Gerichts⸗Ge⸗ 
bäude Termin an. 2 — 
ra Taxe und Hypothekenſchein konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
erden. 


Marienwerder, den 28. September 1848. Ante 

vw isl Sendt des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 
43. . Noth wendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Elbing. 

Das im Elbinger Kreiſe unter der Hypo hekenbezeichnung B. VII. I. belege⸗ 
ne freie Bürgergut Reimannsfelde mit Einschluß der darauf befindlichen Waſſerheilan⸗ 
ſtalt, abgeſchätzt euf 15,136 Rtl. 26 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken- 

ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
144 am 25. April 1849 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

4. Nothwendiger Verkauf. 

Der zu 4 proCent capitaliſirt auf 5167 rtl. 25 fgr. und zu 5 proCent cas 
pitaliſirt auf 3449 rtl. 5 ſgr. abgeſchätzte, dem Kaufmann Georg Joſeph Malliſon 
gehörige Erbpachtshof Saspe No. 14. wird 
a am 11. April 1849, Vormittags 10 Uhr, N 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation an der Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Tare und Hypothekenſchein find im Zten Bureau des Gerichts einzuſehen. 

* Königl. Land- und Stadt.Gericht zu Danzig. 
45.10 Nothwendiger Verkauf. 
Das der Wittwe Dorothea Geßler geborne Tarnowska gehörige hieſelbſt sub 
No. 47. des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück, abgefchäßt auf 1119 rtl. 4fg. 
2, Pf zufelge der mebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 


ſo i 
Ine 5 am 21. December 1848, Vorm. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 14. September 1848. 
l : Königliches Land- und Stadtgericht. 
46. | Freiwillige Subhaſtation. 
5 Das zum Nachlaſſe der verehelichten Penſionait Frohnert, Louiſe geb. Ro⸗ 
ther gehörige auf 775 Thaler abgeſchätzte Grundſtück, beſtehend in dem hierſelbſt 
dab No. 13. der Servis-Anlage gelegenem Wohnhauſe nebſt Stall, Scheunen u. 


‚ Ländereien ſoll 
2 am 12ten Februar 1849 von früh 11 Uhr ab, 
im hieſigen Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. 
Berent, den 12. Oktober 1848. 
Königl Land- und Stadtgericht. 
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47. Nothwendiger Verkauf. 
Lande u. Stadtgericht Marienburg. 

Das dem Buͤrgermeiſter C. F. W. Pudor gehörig geweſene, dem Aron Mäls 
ler aus Altmark für 13000 rtl. zugeſchlagene in Wernersdorf No. 1 litt. A. bes 
legene Grundſtück, abgeſchätzt auf 8602 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zuſolge der nebſt Hy 
pothekenſchein und Bedingungen im III. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll in termino 

den 3. April 1849, Vormittags 11 Uhr, n 
an ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. 
48, f Nothwendiger Verkauf. N 
Das Erdmann Köhnſche Zinsgut in Borgfeldt No. 34, der Dorfsanlage f 
welches auf 604 rtl. 7 ſgr. geſchätzt iſt, wird 115 

; am 6. Februar 1849, Vormittags 11 Uhr, } 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, im Wege der nothwendigen Subhaſtation, meiſtbietend 
verkauft werden. Taxe u. Hypothekenatteſt ſind im 3. Bureau des Gerichts einzuſehen. 

Die ihrem Aufenthalte nach nicht bekannten Realgläubiger Caroline Ruth, 
Martin Ruth, Adelgunde Bollmann, Gottlieb Bollmann und Dorothea verwittwete 
Köhn, geb. Groth, reſp. deren etwaige Erben und Rechtsnachfolger werden hierzu 
vorgeladen und alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten ſich bei 
Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. N 

Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
49. Nothwendiger Verkauf. 
10 Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. f 

Das den Schornſteinfeger Friedrich und Marie Ellſabeth Neißſchen Eheleu⸗ 
ten gehörige, in der Junkerſtraße sub A. II. 10 a. belegene Grundſtück, taxirt 
auf 737 rtl. 6 ſgr. 8 pf, ſoll in termino b f 

den 1. Februar 1849, Vormittgs um 11 Uhr, h 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts Rath Broede an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen, 
und werden zum Termin die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Realintereſſenten 

Schornſteinfeger Johann Friedrich Neiß und Gaſtwirth Auguſt Rahn 
vorgeladen. 0 


Edicetal⸗ Citation. 
50. Ueber den Nachlaß des Einwohners Jacob Samuel in Bohlſchau, deſſen 
Diſtribution bevorſteht, iſt das abgekürzte Concursverfahren eingeleitet worden. 
Die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert ſich mit 
ihren Anſprüchen an die Maſſe in 4 Wochen von heute ab, zu melden, widrigen⸗ 
falls fie damit an die Maſſe pracludirt und dieſerhalb an die befriedigten Gläu— 
biger verwieſen werden würden. a 
Neuſtadt, den 11. November 1848, 
Patrimonial-Gericht Bohlſchau. f 
51. Nachdem der Konkurs über das Vermögen des Kaufmann Andreas Lobegott 
Gieſebrecht eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen. welche eine Forderung an 
die Concurs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten und ſpäteſtens in dem 
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auf den 3. Januar 1649. Vormittags 11 Uhr, 4 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Affeſſor Liebert angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 


demnächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruktion des Anſpruchs zu ge wärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 


ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Mathias, Täubert, 
Walter u. Breitenbach als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor 
an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner 
Gerechtſame zu verſehen. | iR unnd 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 29. Auguſt 18469. ins N 

f f Königliches Lande und Stadtgericht. f g 
eee e en 2 ut 5 


91 
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4 5 er NN NIIT 
RN ER. ee Befanntimadung, 3 
52. Zum öffentlichen Verkaufe verſchiedener zur Konkursmaſſe der Handlung 
Mittag & Co. gehörigen Putzwaaren iſt ein Termin auf ö 

den NR 6% Vormittags um 9 uhr, 6 
vor dem Herrn Aufrions-Coinmiffarins Altroggen in dem Rollingſchen Hauſe in 
der Schmiedeſtraße anberaumt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch 8 


„Elbing, deu 2. November 1848. — 
Im Namen des Königl. Land- und Stadt⸗ Gerichts. n 
I met ‚ERBE winde n 
laiarhirs dr * 
denen 1 5 f 111 Lage * 
HEDUTEHERERT N Var | 
9 } 
miss nt x 
ot eee eee eee ö 3 
fm cf ı 51 um en c 
egit nem 12109 1 113 or 6 
n 1 - 


Modactton: RUE RS NG. Corset Scpneupreſſendruct d. Wedelſſchen Kofhuchdruderei. 


